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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Martin Stümpfig, 
Gülseren Demirel, Thomas Gehring, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, 
Stephanie Schuhknecht, Gisela Sengl, Florian Siekmann, Dr. Markus Büchler, 
Patrick Friedl, Christian Hierneis, Paul Knoblach, Rosi Steinberger, Hans Urban, 
Christian Zwanziger und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Gründung von Energieagenturen in jedem Landkreis und jeder kreisfreien Stadt 
in Bayern ermöglichen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die Fördermittel für die Gründung von Energie-
agenturen aufzustocken und Beschränkungen aufzuheben, um die Kommunen beim 
Aufbau eines flächendeckenden Netzes an Energieagenturen zu unterstützen. 

Insbesondere sollen folgende Maßnahmen umgesetzt werden: 

─ Die Gründung von regionalen und überwiegend von kommunalen Gebietskörper-
schaften getragenen Energieagenturen wird über das Jahr 2028 hinaus gefördert. 

─ Die neu gegründeten Energieagenturen werden in den ersten 5 Jahren insgesamt 
mit 75 Prozent der zuwendungsfähigen Ausgaben gefördert. Die Maximalgrenze 
von 200.000 Euro für die ersten 5 Jahre wird aufgehoben. 

─ Damit in Bayern ein flächendeckendes Netz an Energieagenturen als Ansprechpart-
nerinnen und Ansprechpartner für Bürgerinnen und Bürger, für Unternehmen und 
für Kommunen bei Energiefragen besteht, soll jeder Landkreis bzw. jede kreisfreie 
Stadt die Möglichkeit bekommen, eine Energieagentur zu gründen bzw. sich an ei-
ner zu beteiligen. Die Beschränkung auf maximal zwei Energieagenturen pro Pla-
nungsverband ist abzuschaffen. 

─ Das Förderprogramm zur Gründung von Energieagenturen, welches am 1. Januar 
2023 in Kraft trat, ist so umzugestalten, dass in jedem Landkreis und jeder kreis-
freien Stadt in Bayern die Gründung möglich ist. Kooperationen von Landkreisen 
sind erlaubt. Eine feste Beratungsstelle pro Landkreis / kreisfreier Stadt ist jedoch 
zu garantieren. Zudem ist das Förderprogramm so lange zu verlängern, bis das 
oben genannte Ziel erreicht ist. 

 

 

Begründung: 

Der Freistaat Bayern fördert derzeit die Gründung von regionalen und überwiegend von 
kommunalen Gebietskörperschaften getragenen Energieagenturen in Bayern. Es gibt 
dabei Zuschüsse für die ersten 5 Jahre. Maximal werden aber nur 200.000 Euro für 
diesen Zeitraum gewährt. Das ist sehr niedrig angesetzt und wird die Gründung von 
Energieagenturen nur in Landkreisen ermöglichen, die es sich finanziell leisten können. 
Die Gründung von Energieagenturen bzw. die Beteiligung an einer sollte jedoch für alle 
Landkreise möglich sein. Deshalb ist eine Förderung aufzusetzen, welche neu gegrün-
deten Energieagenturen eine Förderung von 75 Prozent der anfallenden Kosten in den 
ersten 5 Jahren sicherstellt. 
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Das Förderprogramm trat am 1. Januar 2023 in Kraft und tritt mit Ablauf des 31. De-
zember 2025 außer Kraft.1 

Da die Energieagenturen zu den wichtigsten kommunalen Klimaschutzmaßnahmen ge-
hören, ist die Förderung für eine Gründung solange notwendig, bis in allen Landkreisen 
und kreisfreien Städten eine Energieagentur tätig ist. 

Die Beschränkung auf zwei Energieagenturen pro Planungsverband ist abzuschaffen. 
Die Staatsregierung geht davon aus, dass bei zwei Energieagenturen pro Planungsver-
band der Bedarf gedeckt sei. Das kann aus Erfahrungen nicht bestätigt werden. Ener-
gieagenturen arbeiten vor Ort – daher ist ein flächendeckendes Netz für alle Landkreise 
notwendig. Bei lediglich zwei Energieagenturen pro Planungsverband müssten Wege 
von bis zu einer Stunde Autofahrt in ländlichen Regionen zurückgelegt werden und ein 
niedrigschwelliges Angebot kann so nicht erreicht werden. 

Die wenigen bestehenden Energieagenturen beweisen in der Praxis Tag für Tag, dass 
eine wohnortnahe Beratung auf Landkreisebene wertvoll und wichtig ist und der Bera-
tungsbedarf sehr hoch ist. Die Energieagenturen werden sehr gerne angenommen und 
sind sehr erfolgreich im Sinne des Klimaschutzes. Das gilt es jetzt endlich flächende-
ckend umzusetzen. 

                                                           
1 https://www.foerderdatenbank.de/FDB/Content/DE/Foerderprogramm/Land/Bay-

ern/foerderung-der-gruendung-und-des-betriebs.html 
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